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Wachstumskurs fortgesetzt

Das Münchener Beherbergungsgewerbe erzielte im Jahr 2017 mit

einem Übernachtungszuwachs von 11,6 Prozent gegenüber 2016

einen neuen Übernachtungsrekord. Und auch in diesem Jahr ging

der Wachstumskurs weiter / Motivbild: Petra Discherl / pixelio.de
Der Münchener Hotelmarkt verzeichnet einen starken Jahresauftakt 2018. In den ersten fünf

Monaten wurden insgesamt 6,1 Millionen Übernachtungen gezählt. Das entspricht,

verglichen mit dem Vorjahreszeitraum, einem Zuwachs von rund 14,5 Prozent.

Das gesamte Münchener Beherbergungsgewerbe (inklusive Hotels, Hotels garnis,

Pensionen, Gasthöfe, Jugendherbergen und Campingplätze) erzielte in 2017 mit einem

Zuwachs an Übernachtungen von 11,6 Prozent gegenüber 2016 einen neuen

Übernachtungsrekord. Zu diesem Plus trug vor allem die im Vorjahresvergleich mit 14,7

Prozent überproportional gestiegene Zahl internationaler Gäste auf 7,7 Millionen

Übernachtungen bei, was fast der Hälfte aller Übernachtungen (49,2 Prozent) entspricht.

Auch die Zahl deutscher Gäste hat sich mit einem Anstieg von 8,7 Prozent auf 7,9 Millionen

Übernachtungen sehr gut entwickelt. Insgesamt wurden in der bayerischen Landeshauptstadt

im Jahr 2017 15,6 Millionen Übernachtungen gezählt.

?Nach dem schwächer verlaufenen Jahr 2016 zählte München 2017 wieder deutlich mehr

Übernachtungsgäste. Ursächlich für den zweistelligen Anstieg waren das gute

Sommerwetter und ein besser besuchtes Oktoberfest?, sagt Daniela M. Bense, Project

Manager Hotel bei Dr. Lübke & Kelber. ?In diesem Jahr werden viele große

Medizinkongresse in München stattfinden. Diese werden, zusammen mit dem

hervorragenden Sommerwetter, voraussichtlich wieder für ein deutliches Plus bei den

Übernachtungen sorgen. Insgesamt erwarten wir über das Gesamtjahr 2018 eine erneute

Zunahme von Übernachtungen von etwa acht Prozent in Richtung 17 Millionen.?



Höhere Bettenauslastung trotz gestiegener Kapazität

In insgesamt 432 Münchener Beherbergungsbetrieben wurden im vergangenen Jahr 74.552

Betten angeboten, womit sich die Bettenkapazität im Vorjahresvergleich deutlich um acht

Prozent erhöhte. Aufgrund der vergleichsweise dynamischeren Übernachtungsnachfrage

stieg die Bettenauslastung 2017 gegenüber dem Vorjahr um 3,6 Prozentpunkte auf 59,9

Prozent.

Zwischen 2007 und 2017 stieg die Zahl der Übernachtungen um rund 64 Prozent ? die der

Betten leicht unterproportional um rund 60 Prozent. ?Die fast gleichlaufenden positiven

Entwicklungen sowohl der Nachfrage als auch der Bettenkapazität werden sich in München

auch im laufenden Jahr 2018 fortsetzen. Bei voraussichtlich 17 Hoteleröffnungen mit knapp

über 6.500 Betten erwarten wir einen Kapazitätsausbau von fast neun Prozent. Das ist eine

nur geringfügig höhere Rate als die erwartete Nachfragedynamik von plus acht Prozent?,

sagt Bense.

RevPAR leicht gesunken

Im vergangenen Jahr erlöste die Münchener Kettenhotellerie durchschnittlich 86,80 Euro pro

Zimmer (RevPAR) und generierte damit drei Euro weniger als im Vorjahr. Damit rangiert

die bayerische Landeshauptstadt jedoch auf dem ersten Platz im RevPAR-Ranking der

deutschen Top-10-Hotelstandorte, noch vor Düsseldorf und Hamburg. Bei den Zimmerraten

musste die Kettenhotellerie in München 2017 mit im Schnitt 114 Euro ein Minus von drei

Prozent im Vorjahresvergleich verzeichnen. ?Die Zimmerraten in München bewegen sich

trotz des leichten Rückgangs gegenüber dem Vorjahresniveau auf einem bundesweit sehr

hohen Niveau. Lediglich Düsseldorf weist höhere Preise auf?, so Bense.

Mehr als 5.200 neue Zimmer bis Ende 2019

Im Jahr 2017 wurden in München elf Hotels mit insgesamt rund 4.100 Betten neu eröffnet.

Neben den 17 Hotelprojekten, die noch 2018 fertiggestellt werden sollen, sind bereits acht

weitere Projekte mit Fertigstellungsziel 2019 in Planung oder Bau. Der Großteil der

geplanten Hoteleröffnungen konzentriert sich auf das Mid- und Upscale-Segment mit drei

und vier Sternen. In diesem Jahr sollen unter anderem noch das Andaz-Hotel Schwabinger

Tor mit 277 Zimmern an der Leopoldstraße und das Motel One Riem Arcaden mit 311

Zimmern eröffnen. 2019 ist im Werksviertel am Ostbahnhof die Eröffnung des Gambino

Werksviertel mit 300 Zimmern geplant.


